
 

 

 

 

 

HORST JANSSEN 
(1929 - Hamburg - 1995) 

Gut’n Morgen Liebstes, 1978 

 

 Aquarell und Tusche  

34 x 18,5 cm  

Datiert „8.1.78“  

 

Provenienz:  

Sammlung Viola Rackow  



 

 

Veröffentlicht in:  

Horst Janssen: Vriederich - Briefe an Viola, Hamburg 1986, S.88:  

„Abgesehen von einigen kleinen Unsicherheiten meinerseits, sind dies so die schönsten Tage  

meiner Zeit. eben. Ich liiiiebe diesen Anflug von Häuslichkeit. Auch deine griechische Fern-  

sucht oder -wehchen stört mich nicht sonderlich. Nun denn: sicherlich ist es ein Jammer für  

dich, dass ich so alt bin. Aber auch da bin ich es zufrieden – vor ein paar Jahren hätte ich mich  

„jung“ gewünscht – aber heut sind ich und mein Köpfchen + Schwänzchen es durchaus zu  

Frieden. Ja, ich bin sogar sehr glücklich.  

Nun zur Woche: ich würd gern 1 mal mit dir + CC + M + vielleicht mit Telsche + Mann  

essen gehen. Und 1 mal mit dir + Ralph. Schünemanns Austernkeller? Jacob oder Dill. Mitt-  

woch + Freitag? Wie wär’s, ich umarme dich R“ 


